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L I E B E  G E M E I N D E B Ü R G E R * I N N E N !
Berechtigte Empörung hat bei vielen Siezenheimer*in-
nen das plötzliche Ende der zwei alten Linden beim Mu-
sikerheim hervorgerufen. Man kann sich des Eindrucks 
nicht erwehren, dass ihr »plötzliches Ableben« mit dem 
benachbarten Baukran zu tun hat, der ebenso plötzlich 
dort aufgestellt wurde. 

Nicht nur in Siezenheim haben Öffi-Nutzer*innen kein 
Verständnis dafür, dass sie in die Stadt für zwei Zonen 
zahlen müssen, während anderswo längere Strecken 
in die Kernzone fallen. Wir haben in einem Antrag den 
Bürgermeister wieder einmal ersucht, sich besonders in 
Finanzierungs-Verhandlungen mit dem Salzburger Ver-
kehrsverbund für die Einbeziehung aller Ortsteile der 
Gemeinde in die Kernzone stark zu machen. 

SAALACH-AUFWEITUNG & RENATURIERUNG
Trotz der gewaltigen Lehmbank, die Planung und Aus-
führende permanent fordern, schreitet das Projekt zügig 
voran. Während Richtung Siezenheimer Steg die Ro-
dung in vollem Gang ist, sind Richtung Grünau viele Be-

reiche bereits rekultiviert und der »Anstich« des neuen 
Nebengerinnes ist unlängst erfolgt, dank der umsichti-
gen Arbeit aller Projekt-Mitarbeiter*innen. Gespannt bin 
ich schon, wie schnell sich die Natur im Frühling die neu 
gestalteten Flächen zurückerobern wird.

WICHTIGE TERMINE (ALLE BEI FREIEM EINTRITT):
east	 Do, 13.4. um 19:00: Filmabend »Generation Change 

– wer rettet die Welt?« (Bachschmiede) mit NRAbg. 
Astrid Rössler

east	 Mo, 17.4. um 19:00 Infoabend zur Energiewende – 
Dein Weg zur Förderung (Hotel Königgut) mit LH-
Stv.in Martina Berthold und Energieberater Rupert 
Fuchs 

east	 Mi, 26.4. um 18:00 Uhr Workshop zukünftige Nut-
zung der VS Siezenheim (VS Siezenhei,m Turnsaal)

VERANSTALTUNGSDETAILS: 
Wir laden am Donnerstag, 13.4., 19 Uhr zum Thursdays-
ForFuture FILMABEND in die Bachschmiede Wals ein: 
Astrid Rössler, GRÜNE Nationalratsabgeordnete, bringt 
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G R Ü N E  T H E M E N

uns zum Thema Klimaschutz den Film 
»Generation Change – Wer rettet die 
Welt?« (www.generationchange.at). 
Der Film zeigt eindrucksvoll, dass es 
auf jeden einzelnen von uns ankommt! 
Im Anschluss stehen Astrid Rössler und 
die GRÜNEN Gemeindevertreter*innen 
Birgit Schreiner (Großgmain), Thomas 
Rewitzer (Grödig) und Inge Jindra, 
Günter Kickinger & Ernst Offner (Wals-
Siezenheim) zum Gedankenaustausch 
bereit. 

Am Montag, 17.4., 19 Uhr, im Seminar-
hotel Königgut, informieren bei ENER-
GIEWENDE mit DIR Landeshauptmann-
Stellvertreterin Martina Berthold und 
Rupert Fuchs, Energieberater & Stadtrat 
der e5-Gemeinde St. Johann, über Er-
neuerbare Energien und aktuelle För-
derungen. Nach einem Vortrag gibt es 
ausreichend Gelegenheit zum Gespräch. 
Zusätzlich können Sie sich auch bei den 
anwesenden Gemeindevertreter*innen 
aus Grödig, Großgmain und Wals-Sie-
zenheim (siehe oben) über die jeweilige 
Gemeinde informieren.

AN ALLE SIEZENHEIMERINNEN &  
SIEZENHEIMER – WICHTIG:
Am Mittwoch, 26.4., 18 Uhr, lädt der 
Bürgermeister in den Turnsaal der 
Volksschule Siezenheim zu einem 
Workshop zur künftigen NUTZUNG von 
Sporthalle und Schulgebäude ein. Wir 
freuen uns über rege Teilnahme.

Für die GrüBL – GRÜNE und BürgerListe 
für Wals-Siezenheim,

Ernst Offner

BRIEFWAHL – SCHON JETZT DEN KLIMASCHUTZ WÄHLEN!

WAHLKARTE:
Ihre Wahlkarten können Sie bei Ihrem Gemeindeamt bean-
tragen. Wichtig: Nehmen Sie einen gültigen Ausweis mit!
Oder: Auf wahlkartenantrag.at Gemeinde eingeben und 
Wahlkarte online für die Landtagswahl am 23.04.2023  
beantragen.

Die Wahlkarte wird dann postalisch zugeschickt.

Nur Personen, die am Stichtag 19.01.2023 mit ihrem Haupt-
wohnsitz im Bundesland Salzburg gemeldet und dadurch 
wahlberechtigt sind, können einen Antrag stellen.
BRIEFWAHL:
Auf der Wahlkarte finden Sie Anweisungen zur Ausübung 
der Briefwahl. Weiters ist der Wahlkarte ein Informations-
blatt angeschlossen. Achtung: bei der Briefwahl ist eine 
Unterschrift auf der Wahlkarte unbedingt notwendig!

Statt Generalprävention Ermutigung zum Nachahmen

Viele Menschen in Siezenheim 
sind empört über die mutwillige 
Zerstörung zweier gut hundert-
jähriger Linden beim Musikerheim 
und wünschen sich, dass der 
Verursacher für den Schaden an-
gemessen zur Kassa gebeten wird. 
In Wals-Siezenheim gibt’s dafür 
offensichtlich aber nur eine Baga-
tellstrafe. Selbst der Bürgermeister 
meinte, dem Bauunternehmer 
würden wohl ein paar Tausender 
für die Entsorgung, Neupflanzung 
und den Zugtest nicht weh tun. 

Bürgermeister Maislinger sah sich 
ja auch außerstande, den entstan-
denen Schaden zu beziffern, ob-
wohl sich der mit einer einfachen 
Google-Suche eruieren lässt. Auf 
der Website des Umweltministeri-
ums wird der Wert eines 100-jähri-
gen Einzelbaums mit etwa 65.000 
Euro oder einer Ersatzpflanzung 
von 2.000 Bäumen bewertet. 

Nachdem die Linden in Gemeinde-
eigentum standen, könnte diese 
den tatsächlichen Schaden beim Verursacher einklagen. Das wird aber leider 
nicht der Fall sein. Denn der Bürgermeister hat in der Sitzung der Gemeinde-
vertretung bereits mitgeteilt, er werde diesen Betrag sicher nicht gerichtlich 
geltend machen und es gäbe bereits eine Einigung mit der Baufirma. Damit 
klingt der Bürgermeister mit etwas Abstand und im »anonymen« Kreis der 
Gemeindevertretung schon deutlich weniger kämpferisch als noch am Tag 
nach der Fällung in den Medien. 

Ein Schelm, der dabei Böses denkt – war doch der Eigentümer der Baufirma 
langjähriger ÖVP-Gemeindevertreter und die Baufirma inseriert regelmäßig 
im ÖVP-Blatt. 

Inge Jindra

BAUMMORD – 
EIN KAVALIERSDELIKT? Fortsetzung »



D I E  G R Ü N E N  &  B Ü R G E R L I S T E  F Ü R  W A L S - S I E Z E N H E I M  ( G R Ü B L )

Auch ich war schockiert, als mir von diesem frechen 
Baumfrevel berichtet wurde. Ganz besonders auch deshalb, 
weil ich mich vor vielen Jahren, als Viktoria Bau die Häuser 
beim Siezenheimer Musikheim errichtete und im Zuge dessen 
die Bushaltestelle von der inzwischen verbauten Wiese zum 
Musikheim verlegte, erfolgreich dafür eingesetzt hatte, die 
gemeindeeigene Fläche der vormaligen Bushaltestelle gegen 
die zwei Linden und das Marterl dazwischen einzutauschen. 
Das hat den ehemaligen Grundeigentümern sicher gefallen, 
übernahm doch die Gemeinde damit die Pflege, Kosten 
und Haftung. Und ich wähnte damit den Fortbestand der 
Linden gesichert. Der neue Grundeigentümer dürfte über die 
mächtigen Bäume da wohl weniger begeistert gewesen sein, 
wäre doch seine Parzelle intensiv beschattet gewesen. Und wo 
hätte man bei den beengten Verhältnissen überhaupt den Kran 
aufstellen können? Aber das Problem hat sich ja erledigt …

Jetzt wird es aber noch interessant: In der Stadt Salzburg z.B. 
wurde ein Unternehmer, so wurde es mir berichtet, nach einer 
Baum-Fällung dazu verdonnert, einen zumindest halbwegs 
gleichwertigen Ersatz herbeizuschaffen. Ein Baum entspre-
chender Größe konnte erst in Holland gefunden werden und 
wurde dann per Tieflader nach Salzburg gebracht. Das könnte 
ihm in Wals-Siezenheim nicht passieren, denn leider hatte die 
Gemeindevertretungsmehrheit über Jahrzehnte kein Interesse 
an einem vernünftigen Baumschutz. Vielleicht wird jetzt die 
Zeit dafür reif. 

Ernst Offner

BETROFFENHEIT,  
ABER AUCH HOFFNUNG 
FÜR DIE ZUKUNFT …

FACEBOOK & CO: Wer die Aureste an der Saalach und die 
landschaftlichen Schönheiten entlang des Mühlbachs liebt, ist 
als Mitglied in unserer Facebook-Gruppe WaSi-AuWatchers 
herzlich willkommen. Für Informationen zur (Gemeinde-)
Politik gibt’s unsere Facebookseite GRÜNE & BürgerLis-
te für Wals-Siezenheim sowie unseren Instagram-Kanal 
gruenewalssiezenheim und schließlich wollen wir mit der 
Facebookgruppe NaturGarten Wals-Siezenheim für alle, die 
in ihrem Garten Natur & Artenvielfalt pflegen, einen Ort der 
Vernetzung und des Austausches bieten. Ob bzw. wie gut das 
gelingt, hängt von Ihrem Interesse ab. Willkommen alle, die 
die Seite mit Leben erfüllen möchten. (Bilder aus der Face-
book-Gruppe Wasi-AuWatchers, Fotos: Renate Sprung)



WORKSHOP NACHNUTZUNG 
SCHULGEBÄUDE SIEZENHEIM 

I M P R E S S U M
Grundlegende Richtung: Information der GRÜNEN & Bürgerliste für 
Wals-Siezenheim über das Gemeindegeschehen in Wals-Siezenheim · 
HERAUSGEBER & FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH: Die GRÜNEN 
Salzburg, Glockengasse 6, 5020 Salzburg, salzburg@gruene.at ·  
FOTOS: Die GRÜNEN Wals-Siezenheim · Grafik & Satz: designkraft.
at Gedruckt nach der Richtlinie UZ 24 »Druckerzeugnisse« des 
Österreichischen Umweltzeichens, Offset5020 Druckerei & Verlag GmbH, 
Wals/Siezenheim, UW-Nr. 794

UW-Nr. 794

Schon seit längerem drängen wir 
bei Bürgermeister und absoluter 
ÖVP-Mehrheit in der Gemeindever-
tretung auf rechtzeitige Überlegungen 
über die künftige Nutzung des bald 
verwaisten Schulgebäudes inklusive 
Sporthalle. Erster, für Wals typischer 
Reflex der Entscheidungsträger der 
Gemeinde: »Niederreißen und was 
Neues hinstellen … »! Allein schon in 
Hinblick auf Klimaproblematik und 
Umwelt-Bilanz einer solchen Vorge-
hensweise wollten wir uns mit dieser 
Antwort nicht einfach abfinden. 

Statt Abreißen drängen wir auf 
Alternativnutzung – zum Beispiel 
als Zentrum für Gemeinschaft und 
Innovation für alle Menschen aus 
Siezenheim.

Bei unserer Gemeinde-Exkursion 
nach Kirchanschöring (die erste 

Gemeinwohl-zertifizierte Gemeinde 
Deutschlands) waren wir GrüBL-
Gemeindevertreter*innen von 
Bürgermeister Birners Enthusiasmus 
und Zukunftsorientierung begeistert. 
Ganz besonders beeindruckte uns die 
in Kirchanschöring schon seit vielen 
Jahren selbstverständliche Praxis, 
bei größeren Projekten und zukunfts-
weisenden Entscheidungen die 
Bevölkerung direkt einzubinden.

Das wollten wir nun auch für die 
Nachnutzung der Volksschule 
Siezenheim. Der von Inge Jindra 
formulierte Antrag über ein »Bürger-
beteiligungsverfahren« für die 
Siezenheimer Bevölkerung wurde 
zwar vom Bürgermeister und der 
VP-Fraktion abgelehnt. Wir konnten 
sie aber immerhin für einen öffent-
lichen »Workshop« gewinnen. Dieser 
wird vom Salzburger Institut für 

Raumordnung (SIR) moderiert und 
am Mittwoch, 26. April ab 18 Uhr in 
der Sporthalle der Volksschule statt-
finden.

Jetzt braucht es noch eine rege 
Teilnahme aller Interessierten und 
engagierte Mitarbeit an dieser kleinen 
»Zukunftswerkstatt«!

Am Mi, 26.4. um 18 Uhr,  
im Turnsaal der  

Volksschule Siezenheim

WORKSHOP  
für die künftige Nutzung  
von Halle und Gebäude.

So kannst du uns erreichen:
mail		 wals-siezenheim@gruene.at
phone		0650 3508350
computer		 salzburg.gruene.at/gemeinden/wals-siezenheim/
	 f 		 facebook.com/WaSiGruen

DANN MACH MIT BEI UNS!

DIR REICHT‘S,
WIE DIE ÖVP

UNSERE ZUKUNFT
VERSPIELT?



AUFWEITUNG SAALACHAU
STATUSBERICHT

Im Schatten zeichnen sich die Bäume ab, die hier 
hoffentlich bald wieder wachsen werden.

So entspannt wie dieser Baby-Biber können anch der 
Fertigstellung hoffentlich auch unsere kleinen und großen 
Wasserratten die Saalach genießen.

Baggerballett – was oft leicht aussieht, ist für die Bagger-
fahrer mit höchster Konzentration und viel Mut verbunden.

AUFWEITUNG SAALACHAU
STATUSBERICHT
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